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@ Kunststoff-Wasserkasten fir Querstrom-Kiihler von Brennkraftmaschinen.

@ Einem Kunststoff-Wasserkasten fur Querstrom-Kihier
von Brennkraftmaschinen ist der Unterteil einer im Neben-
strom durchflossenen Vorrats-, Entiiftungs- und Ausgleichs-
kammer angeformt. Unter dem Normalbereich des Kihimit-
tel-Niveaus schliet an den Unterteil der Kammer ein fur die
Beobachtung des KihImittel-Niveaus transparentes Oberteil
der Kammer an.
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Kunststoff-Wasserkasten fiir Querstrom-Kiihler von Brenn-

kraftmaschinen

Bei einem gemdBl DE-0S 27 09 940 bekannten Wasserkasten
einer Bauart mit dem Merkmalen des Oberbegriffes des
Patentanspruches ist ein transparentes Fenster in der Wand
der im ilibrigen mit dem Wasserkasten einstilickigen Kammer
angeordnet bzw. bei der Fertigung eingegossen. Da der
Hauptteil der Kammer weitgehend lichtundurchldssig ist,
hebt sich das Kihlmittel-Niveau gegen den dunklen Innen-
raum der Kammer kaum ab und kann daher aus einem {blichen

Betrachtungsabstand nicht sicher festgestellt werden.

Aufgabe der Erfindung ist es, die teilwelse transparente
Kammer so auszubilden, daf das Kihlmittel-Niveau aus

iblichem Beobachtungsabstand stets deutlich sichtbar ist.

Zur Losung dieser Aufgabe sieht die Erfindung die kenn-
zeichnenden Merkmale des Patentanspruches 1 vor. Auf diese
Weise entspricht die Kontrolle des Kiithlmittel-Niveaus

der jenigen bei einer voll transparenten getrennt vom
Wasserkasten angeordneten Kammer, ohne dessen zusdtzlichen
Raumbedarf und Bauaufwand fir dessen mehrteilige Ausbil-
dung, Verbindungsleitungen und Befestigungselemente auf-
zuwelsen. Dariber hinaus ermdglicht die Erfindung, einer-

seits den Wasserkasten mit dem Unterteil der Kammer aus
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hochfestem faserverstdrkten und daher undurchsich-
tigen Kunststoff auszubilden und andererseits das trans-

parente Oberteil mit einem druckfesten etwa kreisformigen

Querschnitt zu gestalten.

Die Kombination mit dem Vorschlag nach der Patentanmeldung
34 30 115.1, die einen Ausgleichsbehdlter mit einer {iber-
druck- und einer atmosphdrischen Kammer behinhaltet,
ergibt eine Ausbildung, bei der das Kiihlmittel-Niveau in
beiden Kammern gut sichtbar ist und der Bauaufwand fiir die
zusdtzliche Ausgleichs- und Vorrats-Kammer sich aus-
schlieftlich 1n dem zusdtzlichen Materialbedarf und einem

zusdtzlichen einfachen Deckel erschépft.

In der Zeichnung ist ein Ausfiihrungsbeispiel der Erfindung
dargestellt. Sie zeigt einen Kunststoff-Wasserkasten mit
angebautem Kihlmittel-Ausgleichsbehdlter fir Querstrom-

kiihler von Brennkraftmaschinen in schematischer Dar-

stellung.

Ein Querstromkihler 1 fiir eine nicht dargestellte Brenn-
kraftmaschine welst einen Wasserkasten 2 auf, in den eine
Vorlaufleitung 3 des Kilhlkreislaufs der Brennkraftmaschine
einmiindet. An den Wasserkasten 2 ist eine Vorrats-, Ent-
liiftungs- und Ausgleichskammer 4 angebaut. Deren Unterteil
5 ist mit dem Wasserkasten 2 einstiickig aus bruchfestem
faserverstirkten Kunststoff ausgeformt. Gleichfalls ein-
stiickig sind dem Wasserkasten 2 eine Entliftungsleitung 6,
je eine Entleerungsleitung 7 und 8 fiir den Wasserkasten 2
und fir die Kammer 4, ein Entleerungs-Ventilgehduse 9 und
ein Entleerungsstutzen 10 angeformt. Schlieflich sind dem
mit dem Wasserkasten 2 einstickigen Unterteilgﬁer Kammer 4
auch noch ein Schlauchstutzen 11 fir eine Befiill- und
Nebenstrom-Rucklaufleitung 12, die Einmindung 6', eine

Abzweigung 13 von der Entliiftungsleitung 6 zu einer
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1 Steuerleitung 13', eine in einer etwa horizontalen Trenn-
ebene 14 liegende Anschlufflidche fir ein Oberteil 15 der
Kammer 4 angeformt. Das Oberteil 15 der Kammer 4 besteht
im Gegensatz zu dessen Unterteil 5 und dem Wasserkasten 2

5 aus einem transparenten Kunststoff geringerer Festigkelt.
Die geringere Festigkeit wird durch eine etwa kreisformige
Querschnittsform des Oberteiles 16 ausgeglichen, so dak
die im Betrieb der Brennkraftmaschine auftretenden Uber-
druckwerte in der Kammer 4 mit Sicherheit aufgenommen

10 werden koénnen. Die Trennebenel%@ischen Unterteil 5 und
Oterteil 15 liegt unter dem Kihlmittel~-Niveau 16, so dafB
cdas Kihlmittel-Niveau 16 auch bei groRerem Beobachtungs-
abstand gut sichtbar im transparenten Oberteil 15 fest-
gestellt werden kann. Dem Oberteil 15 ist ein Filillstutzen

15 17 einstiickig angeformt, an den die mit dem Oberteil 15
ebenfalls einstiickigen Teile der Steuerleitung 13' und
einer Uberlaufleitung 18 angeschlossen sind. Der Fiill-
stutzen 17 ist mit einem Fililldeckel 19 verschlossen, der
in bekannter Weise Ventile fir die Drucksteuerung des

20 Kuhlkreises enthalt.

‘L:e Abschnitte der Entliftungsleitung 6 und der Steuer -
leitung 13' sina den beiden Kunststoff-Formteilen unter
Zwischenschaltung von Rippen 20 aufen angeformt. Die

25 Steuerleitung 13' schlieBt in der Trennebene 14 an die
Abzweigung 13 von der Entliiftungsleitung 6 an, so daR sich
cesonderte Verbindungselemente eribrigen. Die Entliiftungs-
leitung 6 und die Steuerleitung 13' kdnnen bei der prak-
tischen Ausbildung in Betrachtungsrichtung der Zeichnung

30 t.intereinander angeordnet sein, wodurch sich eine platz-
sparende, eng aneinander anliegende Anordnung des Wasser-

Kx&stens 2 und der Kammer U4 erreichen 138t.
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Patentanspruch:

Kunststoff-Wasserkasten fir Querstrom-KGhler von Brennkraft-

maschinen,

- mit einer im Nebenstrom durchflossenen Vorrats-, EntlGftungs-
und/oder Ausgleichskammer (4),

- wobei der Wasserkasten (2) und ein Teil der Kammer (4)
einstOckig ausgebildet sind und die Kammer (4) im Bereich des
Kdhimittel-Niveaus (16) ein transparentes Tell aufweist,

dadurch gekennzeichnet,

- dafl das transparente Teil ein auf ein mit dem Wasserkasten (2)
einteiliges Unterteil (5) aufgesetztes Oberteil (15) Ist,

- das mit dem Untertell unter dem Normalbereich (16') des
Kuhlmittel-Niveaus (16) verbunden ist.



0184197

Al

f

19
s

~3

— py

s wd

e e
e

— ——

pos mm——— ——— ara———

20

/

\\__

TN

~—

%

-”-—-—--———_Y——.—-. pomn m——y

5S— ]




EPA Form 1503 03 82

9

Europdisches
Patentamt

EUROPAISCHER RECHERCHENBERICHT

0184197

Nummer der Anmeldung

EP 85 11 5361

EINSCHLAGIGE DOKUMENTE
Kennzeichnung des Dokuments mit Angabe, soweit erforderlich, Betriftt KLASSIFIKATION DER
Kategorie der maBgebiichen Teille Anspruch ANMELDUNG rint CI 4
FOlPp 11/18
Y FR~A~2 451 457 (VOLKSWAGEN) 1 G 01 F 23/02
* Figur; Seite 3, Zeilen 1-13 * F 28 F 9/02
Y DE-C~ 548 686 (NIEDERNHOFER) 1
* Seite 1, Zeilen 50-83 *
A EP-A-0 047 352 (SCOVILL) 1
* Seite 7, Zeilen 11-24; Figuren
1,2 *
RECHERCHIERTE

SACHGEBIETE (int C14)

F 01D
F 28 F
G 01 F
Der voriiegende Recherchenbericht wurde fur alle Patentanspruche erstelit
Recherchenort Abschiufdatum der Recherche Pruter

G 9~-0

WASSENAAR G.

KATEGORIE DER GENANNTEN DOKUMENTEN
von besonderer Bedeutung allein betrachtet
von besonderer Bedeutung in Verbindung mit einer
anderen Verotffentiichung derseiben Kategorie
technoiogischer Hintergrund
nichtschriftiiche Offenbarung
Zwischenliteratur
der Erfindung zugrunde hiegende Theonen oder Grundsétze

—00>» <X

. in der Anmeldung angefuhrtes Dokument *
L . aus andern Grunden angefiihrtes Dokument

. Mitghed der gleichen Patentfamilie. Uberein-

alteres Patentdokument, das jedoch erst am oder
nach dem Anmeldedatum veroffentiicht worden 1st

stimmendes Dokument




	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen
	Recherchenbericht

